
Als Delegierte steigern Sie 
Ihre Fähigkeiten
Die CSC-Delegierten sind sich einig: Dank ihres 
Engagements kennen sie ihr Unternehmen, die 
Anliegen ihrer Kolleginnen und Kollegen und das 
Leben in der Gesellschaft besser. Sie haben sich 
neue Fähigkeiten angeeignet: Sie wissen, wie man 
kommuniziert, verhandelt, in der Öffentlichkeit und 
vor dem Chef auftritt, Empathie zeigt usw. Dank der 
Gewerkschaftsarbeit können sie diese Fähigkeiten 
auch in vielen anderen Bereichen außerhalb ihrer 
Arbeit einsetzen.

Frauen sind eine 
Bereicherung!
Ein Gewerkschaftsteam muss alle Beschäftigten im 
Unternehmen vertreten. Daher ist es notwendig, 
dass das Gewerkschaftsteam Menschen mit 
unterschiedlichen Erfahrungen und Eigenschaften 
umfasst. Jeder Arbeitnehmer sieht die Dinge auf 
seine Weise. Frauen und Männer, junge und ältere 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter mit Migrationshintergrund 
oder mit einer Behinderung: Jeder bringt andere 
Ideen ein. Wenn Sie mit diesen Lebenserfahrungen 
dem Gewerkschaftsteam Ihres Unternehmens 
beitreten, hilft dies dem Team, repräsentativ zu sein 
und ein getreues Spiegelbild der Beschäftigten in 
Ihrem Unternehmen zu werden. 

TEILEN SIE IHRE
IDEEN 
ÜBER DIE
ARBEIT NICHT 
NUR ZU
HAUSE

  diecsc.be/sozialwahlen

Sie haben schon Ideen. 
Werden Sie Kandidatin   	
	    

HABEN SIE
NOCH 
FRAGEN? 
Gibt es in Ihrem Betrieb eine 
Gewerkschaft? 
Dann wenden Sie sich an die CSC-Delegation.

Es gibt noch keine CSC-Delegation?
Besuchen Sie die Webseite  diecsc.be/sozialwahlen 
oder senden Sie eine E-Mail an  
 sozialwahlen@acv-csc.be



Sind (Vor-)Kenntnisse 
erforderlich?
Sie benötigen keine besonderen Kenntnisse. Sie werden 
schnell lernen, denn:

	Die CSC bietet Schulungen für neue Delegierte an;
	 Sie haben Zugang zu Informationen (Faltblätter,  
Broschüren und online);

	Wir stehen Ihnen zur Verfügung: über die Delegierten in 
den CSC-Teams Ihres Unternehmens, aber auch über die 
Experten, die für die CSC arbeiten (festangestellte  
Mitarbeiter, Ausbilder, Anwälte, Kollegen im Arbeitslosen-
dienst, Studiendienst, usw.). 

Kann ich meine Gewerk-
schaftsarbeit mit meiner täg-
lichen Arbeit vereinbaren? 
Und wie sieht es mit meiner 
Privatsphäre aus?

Delegierte zu sein ist natürlich eine anspruchsvolle Tätig-
keit, aber sie darf niemals auf Kosten Ihres Privatlebens 
gehen.

	 Eine Delegierte kann ihre Gewerkschaftsarbeit während 
der Arbeitszeit ausüben, um sich mit Kollegen zu treffen, 
an Schulungen teilzunehmen, sich auf Versammlungen 
vorzubereiten und daran teilzunehmen. 

	 Es wird nicht erwartet, dass Sie außerhalb der Arbeitszeit 
erreichbar sind. Ein gutes Gleichgewicht zwischen Beruf 
und Privatleben ist uns sehr wichtig.

Sie sind nicht allein!
Gewerkschaftsarbeit ist Teamarbeit. 

	 Die Kampagne für die Sozialwahlen ist in erster Linie 
eine gemeinsame Aktion. Gewerkschaftsaktionen allein 
durchzuführen macht wenig Sinn.  

	Die CSC steht Ihnen immer zur Seite, damit Sie Ihre Ge-
werkschaftsarbeit gut verrichten können.

	 Sie bauen ein umfangreiches Netzwerk auf, das Ihnen in 
verschiedenen Phasen Ihrer Gewerkschaftsarbeit hilft.

Wir stellen fest, dass Frauen 
seltener bei den Sozialwahlen 
kandidieren als Männer. Das muss 
sich dringend ändern! Wir 
verstehen, dass ein 
gewerkschaftliches Engagement 
keine Entscheidung ist, die man 
auf die Schnelle trifft. Das wollen 
wir auch nicht, wir bitten Sie nur 
darum, sich die Zeit zu nehmen, 
darüber nachzudenken. Haben Sie 
Fragen und zögern noch? Das ist 
ganz normal. Da oft die gleichen 
Fragen gestellt werden, möchten 
wir einige davon hier beantworten.

SOZIALWAHLEN 

Camille, Delegierte bei Daoust 
(Dienstleistungsschecks)

Sylvie, Delegierte bei John Cockerill
Agna, Delegierte bei der 
Nahverkehrsgesellschaft De Lijn

„Ich dachte, ich könnte es nicht, aber dank 
der CSC-Schulung lernt man schnell. Darü-
ber hinaus stehen uns die Experten der CSC 
jederzeit zur Verfügung, um uns bei Proble-
men zu helfen oder unsere Fragen zu beant-
worten. Es ist eine Herausforderung, aber 
ich habe es keine Sekunde bereut.”

„Ich bin Delegierte, um Dinge im Unterneh-
men zu bewegen, aber auch, um die Frauen 
meines Unternehmens zu vertreten. Ich 
hatte Bedenken, dass mein Mandat zu viel 
Zeit in Anspruch nehmen würde, aber das 
ist nicht der Fall. Ich konnte meine Gewerk-
schaftsarbeit während meiner Arbeitszeit 
ausüben.”

„Ich bekomme regelmäßig positives Feedback 
zu meiner Arbeit als Delegierte. Es ist schön zu 
sehen, dass die Kolleginnen und Kollegen zufrie-
den sind, dass ihre Meinung auch wirklich be-
rücksichtigt wird. Ich habe das Gefühl, dass wir 
wirklich eine Rolle spielen und Ergebnisse erzie-
len können. Bei den nächsten Sozialwahlen 
werde ich sicher wieder kandidieren.”
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